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Der Aktieugeſetzentwurf
eines Geſetzes betreffend die Aktien und die

ſet deß r per derſelbemacht nicht günſtig geweſen er zuerſt um dem Honoraren dthigſe Reporter zu gegen in kleinen Bruch
ſtücken welche keine Ueberſicht gewährten und ohne Motive
veröffentlicht worden iſt man hätte es nicht geſchickter anfangen
können um von vornherein einen Geiſt des Widerſpruchs gegen
denſelben wachzurufen Jetzt nachdem wir den Entwurf in
ſeinem Zuſammenhange durchſtudirt haben ſtehen wir nicht an
demſelben ein günſtiges Zeugniß auszuſtellen Allerdings ſind
einzelne Punkte darin und darunter recht erhebliche gegen
welche wir einen entſchiedenen Widerſpruch erheben müſſen
und von denen wir auch überzeugt ſind daß ſie die Genehmigung
des Reichstages nicht finden werden Aber überwiegend
erſcheint uns ſchon der Menge n der Jnhalt deſſen was
ohne Widerſpruch als eine wirkliche Verbeſſerung hingenommenwerden rer s muß dabei willig anerkannt werden daß
die Motive ganz vortrefflich gearbeitet find und ſich auf einen
hohen und vorurtheilsfreien Standpunkt ſtellen
Uns ſcheint die Hauptaufgabe welche die Preſſe in dieſem
Augenblicke ihren Leſern gegenüber hat darin zu beſtehen aus

der des Stoffes diefür den Laien unüberſichtlichen V
wichtigſten Geſichtspunkte herauszuheben dasjenige was in
der unverdaulichen Sprache der Geſetzesparagraphen nieder
gelegt wird in die leichtftüſſige Sprache des täglichen Lebens
u überſetzen Uns ſcheinen die hervorragendſten Punkte diefeige zu ſein

1 Das bisherige Recht ging von der Fiktion aus daß eine
Aktiengeſellſchaft in der ſogenannten konſtituirenden General
verſammlung zu ſtande kommen daß in dieſer alle Berathungen
gepflogen alle Beſchlüſſe gefaßt wurden welche erforderlich
waren um das Unternehmen in das Leben zu rufen Dieſe
Fiktion widerſprach dem Thatbeſtande Die Aktiengeſellſchaft
wurde in dem Dunkel eines Gründerkonſortiums geboren und
in allen Einzelheiten und alsdann ſowie ſie ſich ge
ſtaltet hatte in der Generalverſammlung lediglich an das Licht

nenVor Dieſer Thatbeſtand wird durch kei Wegs des
Geſe geändert werden können und was das Geſetz nicht
ändern kann das muß es anerkennen und
Der Entwurf beſchreitet den völlig korrekten W

er führt den Namen des Gründers in die Rechtsſprache ein
während er bisher nur dem gemeinen Leben angehörte Er
definirt die Rechte und Pflichten des Gründers die bisher
nicht definirt werden konnten weil der Gründer in einem von

m des Rechts nicht erleuchteten Dunkel z befand
Der Entwurf veranlaßt die Geſellſchaftsorgane Unter
nehmen aus der Hand der Gründer W und das
Verfahren der Gründer unter eigener Verantwortlichkeit einer

ne rechtlichen ſittlichen und wirthſchaftlichen Prüfung
zu unterzichenSower ſind wir völlig einverſtanden r geht der
Entwurf hinſichtlich derjenigen Vorſchriften die dem Gründer
befehlen ſeine einzelnen Handlungen der Oeffentlichkeit blos zu
legen in Art und Maß zu weit Es genügt wenn der
Gründer alle Thatſachen klar legt die erforderlich ſind um
fich ein Urtheil über den Werth des in die Gründung ein
e rhnen bjekts zu bilden Da Hypothekenſchein Sach

eſchreibung 2c dagegen liegt keine Veranlaſſung vor auch eine

e Fürſtin und Jüdin

Roman von E v Schwarz Norberg
e Fortſetzung

Der Arzt der ſich mit ihm beſchä
die mit Eiswaſſer befeuchtet waren auf ſeine Stirne die jetzt
in heftigem Fieber glühte Der Chevalier war ansgeſohren
um noch weitere Hilfe herbeizuholen es ging auf Tod und
Sie ar nur einer konnte helfen wenn überhaupt noch

ilfe war
Jetzt erſchien St Maurice in Begleitung dieſes EinenEs war Doktor Claude Robert der große irurg und

Operateur der Mann des Glückes dem in den ver weſfeltſten

r der Zufall günſtig und rettend beigeſtanden hatte
Roſa hatte es geahnt und ihr war als dies allese rSo ie jetzt treten ſah die dunklen Augen tiauf ſie richtend einen Ausdruck von unendlicher Traer ſage

geiſtvollen Antlitz um ſich dann wieder von ihr zu wenden
emeſſenen Schrittes zu dem Kranken tretend ſo hatte ihreShanaſte oder hatten ihre Träumereien während ihres Leidens

en vorgemalt ein flüchtiges Sichwiederfinden
dem ein abermaliges Sichentſchwinden folgen würde Nur mit
Dem Verwundeten gt ſchien Claude Robert ihre An

e bereits vollkommen vergeſſen zu haben
vVeicht und zart berührten ſeine ſchlanken eneklue Kranken und wie e
u ſeinen

er erkenntden Gründungsvertrag als einen ſelbſtändigen a an
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2 Der Entwurf macht allen Manövern die bisher hinſichtlich
der Liberirung der Aktienzeichner der Kaduzirung ihrer
Antheile der Ausgabe neuer Aktien bevor die alten voll
a waren ein gründliches Ende Hier lag eine Haupt
chwäche des beſtehenden Rechts Die weſentlichſte Grundlage

des ganzen Aktienweſens iſt ein beſtimmt abgegrenztes und
effektiv vorhandenes Grundkapital und derjenige welcher zu
demſelben zeichnet muß auch zahlen und diejenigen welche
ſeine Zeichnungen annehmen müſſen prüfen ob er zahlen kann
und zahlen will Dieſe irre wird vorausſichtlich auf
allen Seiten mit Freude begrüßt werden

3 Der Entwurf zieht die Grenze zwiſchen Aktiengeſellſchaften
und Aktienkommanditgeſellſchaften ſchärfer als es bisher der
Fall geweſen war Eine Aktienkommanditgeſellſchaft ſoll nur
zuläſſig ſein wenn ſich ein oder mehrere Geſellſchafter finden
die wenigſtens den zehnten Theil des ganzen Grundkapitals
niederlegen Dieſe Neuerung hat in der liberalen Preſſe bisher
entſchiedenen Widerſpruch gefunden wir ſind mit derſelben
vollſtändig einverſtanden Dem perſönlich haftenden Ge
ſellſchafter einer Aktienkommanditgeſellſchaft wird eine ſehr viel
einflußreichere Stellung beigelegt als dem Direktor einer
Aktiengeſellſchaft Unter Umſtänden kann ſein Einfluß ver
hängnißvoll werden Dieſer ſeiner erhöhten Macht muß auch
ein erhöhtes Intereſſe von ſeiner Seite gegenüberſtehen

4 Der Minimalbetrag der Aktien wird von 50 reſp
100 Thlrn auf 1000 reſp 5000 M erhöht Unſeres Er
achtens eine nicht hinreichend motivirte Maßregel Daneben
wird aber zugelaſſen daß mit Erlaubniß des Reichskanzlers
Aktien über 200 M W werden Dieſe Erlaubniß
trägt den Charakter einer r Wir werden alſo in
Zukunft zwei Kategorien von Aktiengeſellſchaften haben kon

rn bei denen die Aktienbriefe von geringem und nicht
onzeſſionirte bei denen die Aktienbriefe von hohem Abſchnitt
r Alle Gründe welche gegen die Konzeſſionirung von
ktiengeſellſchaften überhaupt ſprechen ſprechen auch gegen dieſe

Unterſcheidung
5 Endlich wird die Haftbarkeit der Aufſichtsräthe verſchärft

Sie haben nachzuweiſen daß ſie die Aufmerkſamkeit eines
ordentlichen Geſchäftsmannes angewendet haben können ſich
alſo nicht dahinter verſtecken daß ſie ſich um das Geſchäft

cht mert haben Auch dies iſt zu billigen
as ſind die Punkte

hervorheben Bis der Reichstag mit der Sache befaßt wird
wird noch Zeit übrig bleiben den einen oder andern derſelben
gründlich zu beleuchten

Politiſche Ueberſicht
Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer hat am

Dienstag die Diskuſſion über die von dem radikalen
Deputirten Granet eingebrachte Interpellation über die
Tonkinfrage begonnen Granet begründete ſeine Jnter
pellation und warf dem Miniſterium dabei vor daß es über
die Angelegenheit in Tonkin die Wahrheit verheimlicht und daß
es das Land in ein gefahrvolles Abenteuer verwickelt habe
Der Miniſter Challemel Lacour rechtfertigt das Verhalten des
Kabinets und weiſt einen r der Expedition nach Tonkin
mit dem in Mexiko als unzutreffend es Die noch
beſtehenden wierigkeiten ſeien durchaus keine unüberſteig

i Die Blokirung der Küſte von Anam habe keinen
Proteſt hervorgerufen China allein habe die Gelegen

Alſo ein Verſuch auf Tod und Leben, murmelte die Fürſtin
und der berühmte Arzt bejahte ihre Frage

Und ſelbſt im Verzug e eine außerordentliche Gefahr
es drängte die Zeit und Doktor Claude Robert erklärte ſich
bereit die Operation ſofort vorzunehmen

Die FürſtinMutter ſenkte das Haupt als ſie erfuhr wie
wenig Hoffnung vorhanden ſei ihren Sohn zu retten

Jn wenigen Stunden war alles zu dem äußerſten Wagniß
bereit der Aſſiſtent des Doktors und einige e ulteDiener waren allein anweſend als das gefährliche Werk be

gann die Fürſtin lag auf den Knien in ihrem Zim
und betete der Arzt hatte es ihr unterſagt in dem Zimmer
anweſend zu ſein

Doktor Claude Robert hatte ſich entſetzlich erregt gefühlt
als er zum erſten Male das Haus betreten wußte er doch
daß Roſa dort weilte und daß ſie die Braut des Prinzen ſei
In vollſter Ruhe aber befand er h als er zurückkehrte um
ſeine Du dem faſt Verlorenen zu leihen

Vielleicht noch niemals im Leben hatte der berühmte Chirurg
einen Patienten ſorgſamer behandelt niemals eine ſo ſichere
Hand und ein ſo entſchloſſenes Herz gefühlt als hier Seine
anze Kraft ſein ganzes Können ſetzte er ein um dieſemMann das Leben zu erhalten der der Verlobte des Weibes

war das er geliebt in ſeinen Jugendtagen und das er jetzt
nachdem er es v noch heißer zu lieben meinte als
jemals früher er ſich deſſen bewußt geweſen

Um jeden Preis wollte er dem Tode ſeine faſt ſichere Beute
zu entreißen ſuchen es galt einen harten Kampf doch er hoffteihn als Sieger zu beſtehen

Die Stunden der Ungewißheit ſchienen ſich für alle Haus
bewohner in s Unendliche zu dehnen Endlich ward ihnen die
Je gf das Wagniß in den erſten Stadien glücklich ab
gelaufen

Nun aber r lange Wochen vielleicht Monate der Angſt
und des Zweifels kommen die Natur hatte ihr Urtheil

über den a die Kunſt int ie
prechen

ihr eigenſtes Gebiet gewag ſorgſamſte und zärtlichſteward dem Kranken zu theil und es W der t
da die Gefahr als überwunden bezeichnet werden da man den

a d Saale Donnerstag den 1 November

welche wir als die weſentlichſten

1883

eit ergriffen um ſich die Suzeränetät überan geltee zu verſchaffen Die parlamentariſche
Oppoſition habe die Tonkinfrage nur als Vorwand für ihre
Angriffe gegen das Kabinet benutzt Von der größten Wichtig
keit ſei die Einnahme der Forts von Hue die infolge des
Verhaltens der Anamiten eine Nothwendigkeit geworden ſei
und die zu dem Vertrag von v geführt habe durch welchen
die Lage geklärt worden ſei rei Viertheile des Delta ſeien
bereits von den franzöſiſchen Streitkräften beſetzt nur no
zwei wichtige Plätze ſeien in den Händen des Feindes aber au
dorthin ſeien bereits Truppen abgegangen um den Feind zu
vertreiben Die Regierung habe alle Schriftſtücke ublizirt
die zur e ver Tonkinfrage erforderlich ſeien ſie
habe nur von der Veröffentlichung derjenigen abgeſehen die
ein rein hiſtoriſches Intereſſe hätten Die ſeit Vorlegung des
Gelbbuchs veröffentlichten Schriftſtücke bewieſen nur die Un
beſtändigkeit der chineſiſchen Politik Die Langſamkeit der
chineſiſchen Diplomatie erkläre ſich aus der von den Chineſen
gehegten Hoffnung daß die Politik Frankreichs infolge parla
mentariſcher Vorgänge eine veränderte werden könne China
habe niemals nach einem wirklich ernſten Abkommen re
ſondern nur Zeit zu gewinnen geſucht Frankreich habe auf
richtig nach einer Verſtändigung getrachtet eine dere
Kapitulation jedoch nicht acceptiren wollen Der Bourrse

ineſiſchen niemals anerkanntVertrag ſei von der
nhalt der Rede desworden Meldungen über den weiteren

Miniſters liegen noch nicht vor
Der londoner Standard glaubt daß die Tonkinfrage

nunmehr einen kritiſchen Punkt erreicht m wo man jeden
Augenblick den Abbruch der rei en Beziehungen
erwarten könne Sollte es zum Kriege kommen treffe die
Schuld die franzöſiſche Regierung und die konſtitutionellen
Garantien gegen die Herbeiführung von Verwickelungen durch
die Miniſter werden ſich vollſtändig werthlos erwieſen haben
Die Möglichkeit ſei allerdings noch da daß die franzöſiſchen
Kammern im letzten Augenblick zur Erkenntniß der Lage ge
langen und durch einen Miniſterwechſel die Unterhandlungen
auf eine andere eine friedliche Löſung ermöglichende Baſisſtellen dies ſtehe aber den geſammelten Erfahrungen nach

kaum zu erwarten Aus Hongkong wird dem Standard
emeldet Die w zur Vertheidigung werden in
anton eifrig fortgeſetzt Chineſiſche Kanonenboote führen von

hier nach Canton große Mengen Waffen und Munition
Nachrichten aus dem Jnmneren beſagen daß die politiſche Auf
regung ſich verbreite und beſonders eine feindliche Geſinnſowohl gegen die Fremden als gegen die Mandſchus i

geltend mache

Wie man der Pol Korr aus Sofia meldet iſt die von
der bulgariſchen n ins Werk geſetzte Meeting
bewegung im Sande verlaufen An keinem Orte des Fürſtenthums ſind Meetings zu ſtande gekommen außer in Sofia

dem Hauptherde der Agitation und ſelbſt hier ließen ſich nur
25 Perſonen zur Unterzeichnung des die Beſchlüſſe der Kammer
als illegal bezeichnenden Proteſtes bereit finden Die Ein
wohner von Ruſtſchutk und Plewna haben gegen die Abhaltung
der Meetings Proteſt Telegramme nach Sofia gerichtet Ueber
haupt kann der Verſuch eine lebensfähige Oppoſition gegen
das gegenwärtige Kabinet zu ſchaffen als vollſtändig geſcheitert
angeſehen werden

Die beabſichtigte Zurückziehung der engliſchen Occupationsarmee verurſacht in Egypten be efürchtungen
und man iſt der Anſchauung daß wenigſtens ein Regiment in

die ſtarke Körperanlage des Kranken hatten den Sieg davon
getragen und als Doktor Claude Robert ihn als geneſen be
denn ſpielte ein Lächeln der Zufriedenheit um ſeinen

leichen Mund
Die Fürſtin geberdete ſich als habe ein Wunder ihr denSohn ricgeſhentt Eiue ganze lange Nacht hielt ſie

mit Roſa in ihrem Zimmer eingeſchloſſen und als die Erbin
in den erſten Morgenſtunden in ihre Wohnung zurückkehrtemeinte Fanny nun werde wohl auch ihre Verſohneng mit dem

Verlobten bald erfolgen
Es geſchah ohne Vorwiſſen der Fürſtin daß der Chevalier
ſich eine Audienz bei dem Fräulein ausbat Er fand Roſa
ungemein gefaßt und ſie erklärte ſich bereit alles anzuhören
was er ihr zu ſagen haben würde Der Freiwerber
für den Prinzen n nun in anderer Miſſion

Herr von St Maurice theilte dem Fräulein mit daß er
im rege des Prinzen komme der kaum von ſeiner Krank
heit erſtanden die e ab als Gentleman gut zu
er er der Chevalier als zu vorfichtiger Vermittler

ge aVon jener Klauſel des Verlobungs Aktes dieMillion Francs als Reugeld im Falle eines hügtcts ver

der beiden Kontrahenten erklärte der Chevalier auf Kavaliers
Parole habe der Prinz bis zu dem Augenblick da jene unglück
ſelige Scene mit der Gräfin Olbranoff ſich ereignete
unfreiwilliger Zeuge er geworden nichts gewußt

üch dann noch ſei ihm die Sachlage nicht klar geworden

erſt dem Chevalier war es vorbehalten da auf
zuklären Nun aber könne nichts auf der Welt ihn daran
verhindern dem Fräulein ihr Wort z ugeben und ſichals Schulbner für jene Beſtimmung des Ver Aktesbetrachten Fräulein Roſa Löb erhalte mithin die Vollmagt

Dank
ſeiner

der im Vereine mit dem Chevalier die e ordnen
Jn ketzter Linie a laſſe er dem Fräulein ſeinen
gausſprechen für die Geduld und Güte die ſie
Krankheit ihm bewieſen Herr von St Maurice hatte

Herrn Nathaniel Salm als ihren Vertranten er

einfach

rirend geſpro einelitt et ſichere 9 e Kulle dee zur
Prinzen als Geretteten begrüßen konnte Die Jugend und zu bemächtigen wußte



der Citadelle von Kairo und eine größere Truppenmacht in Termin für die n
Alexandrien zurückbelaſſen werden ſollten Die Ausländer
ſchenken der Behauptung des General Wood daß er mit dem
egyptiſchen Militär die Ordnung im Lande aufrecht zu erhalten
vermöge keinen Glauben Man iſt e daß die ein
geborenen Soldaten wenn ein außerordentliches Ereigniß ein
treten ſollte den engliſchen Offizieren keinen Gehorſam leiſten
werden Der Geſchäftsgang iſt ein außerordentlich ſchlechter unddie Räumung des Landes Jeilens der engliſchen Armee kann in

Bezug auf den Handel nur eine verhängnißvolle Wirkung
haben Die egyptiſche amtliche Zeitung deren Mittheilungen
gewöhnlich ſehr zuverläſſig ſind erklärt in einem Leitartikel
daß nicht ein Pfennig der Entſchädigungen gezahlt
werden wird ſo lange die Frage der Beſteuerung der
Ausländer unerledigt bleibt Die franzöſiſche Regierung
ſagt das Blatt weiter iſt jetzt das einzige Hinderniß um dieſe
Angelegenheit der Erledigung zuzuführen und es fordert das
Miniſterium auf die Steuern unbekümmert um Frankreich
einzuführen welches eine Zeit lang grollen ſchließlich aber ſich
fügen werde

Kleinere telegraphiſche W Wer t
reſt 30 Okt Die Kammer hat die Demiſſion ihresPreſbegte Weniger Der Deputirte Stolojan brachte

eine Jnterpellation ein über die Beweggrüude welche die Re
gierung verankaßten dem P die Reiſe nach Wien an
nurathen und über die Ergebniſſe der Beſprechungen desMiniſterpräſidenten Bratiano mit dem Fürſten Bismarck und

dem Grafen Kalnoky Die Regierung erklärte in drei
Tagen antworten zu wollen

Bukareſt 30 Okt Der Finanzminiſter Lecca hat ſeine
Entlaſſung eingereicht Grani übernimmt an Stelle Statescu s
das Juſtiz miniſterium

Wien 30 Okt Der Heeresausſchuß der ungariſchen
Delegation berieth heute das außerordentliche Heereserforderniß
und genehmigte mehrere Titel deſſelben darunter einen Betrag
von 250,000 fl zur Beſchaffung eines Reſervevorraths an ſtahl
bronzenen Belagerungsgeſchützen deſſen Bewilligung der Kriegs
miniſter warm befürwortet hatte

Deutſches Reich

Berlin 30 Okt Se Maj der Kaiſer hörte heute vor
mittag die Vorträge des Geh Regierungsraths v ver ſowie
ſpäter der Hofmarſchälle und nahm dann im Beiſein des komman
direnden Generals des Gardecorps Grafen v Brandenburg ſowie
des Gouverneurs und des Kommandanten von Berlin die per
ſönlichen Meldungen mehrerer höherer Offiziere entgegen Um
11 Uhr ſtaättete die Prinzeſſin Friedrich Karl dem Kaiſer
einen Beſuch ab und Se Maj empfing darauf noch den Kom
mandanten von Hannover General Lieutenant v Barby welcher
die Orden ſeines kürzlich verſtorbenen Vaters überbrachte ſowie
den General Quartiermeiſter der Armee General Graf v Wal
derſee Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem General
Lieutenant v Albedyll Zum Diner waren zu e keine Ein
ladungen ergangen Geſtern abend hatte der Kaiſer der Vor
ſtellung im Opernhauſe beigewohnt

A Berlin 29 Okt Die Arbeiten der Zucker
Enquete Kommiſſion ſind wie man erfährt noch immer
nicht zu einem vorläufigen Abſchluß gekommen vielmehr iſt
vor einiger Zeit ein weiterer Schritt gethan der den Umfang
der Arbeiten noch erheblich erweitert aber auch
e und intereſſantes Material in Ausſicht
Zuckerfabrikanten im Reich Fragebogen geſandt worden mitder Bitte dieſelben mit den genauen ſtatiſtiſchen Angaben über

die wirklich erlangte Zuckerausbeute der letzten drei Jahre aus
zufüllen Zur Zeit liegen bereits die Antworten von einer
großen Anzahl von Fabriken vor welche augenſcheinlich zur
Klärung der einſchlägigen Verhältniſſe weſentlich beitragen
werden Die Bearbeitung dieſes Materials mit der Fertig
ſtellung der ſeitens der Mitglieder der Enquete Kommiſſionübernommenen Referate wird ſicher noch einige Wochen erfordern

IJndeß ſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß die Ergebniſſe der
Ermittelungen nach dem Wiederzuſammentritt der Kommiſſion
noch bis zum Jahresſchluß feſtgeſtellt ſein werden ſodaß es
auch möglich ſein wird dem Reichstage in ſeiner nächſten
Seſſion Vorſchläge bezüglich einer Reviſion der Zuckerſteuer
geſetzgebung zugehen zu laſſen

Der Miniſter v Puttkamer hat ſich am Montag unmittel
bar nach Beendigung einer Sitzung des Staatsminiſteriums
in welcher über Landtagsangelegenheiten Beſchluß gefaßt worden
nach Friedrichsruh de Reichskanzler begeben um deſſen Zu
ſtimmung zu den Beſchlüſſen einzuholen Die definitive Feſt
ſtellung des dem Landtag vorzulegenden Arbeitsmaterials dürfte
bei dieſer Zuſammenkunft erfolgen und alsdann auch der

S änärän Aeeeeerenn
Mit geſenkten Augen und in tiefes Nachdenken verſunken

ſaß Roſa da ſie konnte nicht zum Entſchluß kommen
Seit ihrer Krankheit war eine Art von ataliſtiſcher Er

gebung über ſie gekommen ſie hatte die zu eigener
Entſchließung die ſie niemals in hohem Maße beſeſſen nun
an und gar verloren Willenlos und ohne Widerſtreben ließ
ie ſich vom Schickſal lenken wohin es eben auch ſein mochte
Es war das Loos das ihr geworden ſtets nur von anderen
beſtimmt und geführt zu werden vielleicht mochte dieſer
orientaliſch fügſame Zug in ihrem Blute liegen

Wohl hatte es einen Augenblick gegeben wo ein einziges
Wort des geliebten Mannes dieſen Zirkel der Selbſtentäußerung
bei ihr hätte durchbrechen können doch dieſes Wort war
nicht geſprochen worden und ſchweigend war Claude Robert
wieder hinausgetreten aus ihrem Leben
Sie zu erwerben ja d zu erobern über alle Hinderniſſe

wäre ihm ein Leichtes geweſen doch nun zum zweiten
ſchien ſie ihm keines Kampfes

Jener aber den ſie als Sterbenden auf ſeinem Schmerzens
lager geſehen dieſer vornehme und ſtolze Kavalier er ien V

in aller Wahrheit und Ehrlichkeit zu lieben und die inutter hatte es ihr bei allem was heilig iſt chenett da

gekränkter Stolz und verletzte Liebe ihn zu jenen Tollheiten
getrieben die faſt ſein Leben gekoſtet

Außerdem Gelöbniß an ihnaber war ſie durch ein heiligebunden und das Scelhter r We ne ſie nicht minder

treffen als auch ihn wenn ſie wie leichtſinnige Verlobte an
der Schwelle des neuen Lebens ſich zu trennen vermaßen

Der Chevalier hatte reſpektvoll und ſchweigend gehört
welche Anlwort auf ſeine Botſchaft ihm werden würde Fräulein

e e nen ihre Tr aus an der der
räutigam angen heutedamals funkelte gen erlangen de wie

daß nichts zwiſchen uns geändert ſei und daß

u
nämlich ſeitens der Enquete Kommiſſion an ſämmtliche

bekannt gemacht werden
als welcher übereinſtimmend der 20 Nov angenommen wird

Die offiziöſen Berl Pol Nachr ſchreiben
Mit einer Befliſſenheit welche die Abſicht dieſer Erörterungen

jeden Unbefangenen ſofort erkennen läßt wird ſeit einigenLa auf die Autorität ſpiei cher Waſchzettel hin in der

Preſſe das Gerücht von Differenzen erörtert welche
in betreff der ſozialreformatoriſchen Entwürfe für
den Reichstag zwiſchen dem Reichskanzler und dem
Geh Rath Lohmann ſich ergeben hätten Es verräth
vor allem eine geringe Kenntniß der einſchlägigen Verhältniſſe
dort von Differenzen zu ſprechen wo nach Lage der Geſetz
gebung nur ein verantwortlicher Träger der reſp Politik in
der Perſon des verantwortlichen Miniſters gegeben iſt Noch
weniger begreiflich erſcheint aber wenn angeſichts der legis
lativen Reſultate im letzten Jahrzehnt die Nat Ztg aus jenen
Gerüchten die Folgerung ziehen zu können glaubt daß es leichter
ſei re Forderungen aufzuſtellen als dieſelben für
ihre praktiſche Verwerthung zu formuliren Geſetzgeberiſche
e näre entſpringen bei uns nie perſönlichen Eingebungen
ondern aus den Strömungen unſerer ſozialen Verhältniſſe und

es hat e auch nie an Perſönlichkeiten gefehlt welche das
Fazit der ſich hieraus an die Geſetzgebung ergebenden Anſprüche
in die entſprechende Form zu bringen vermochten Die Blätter
welche den der Sozialreform von Meinungsverſchieden
heiten der Herren Mitarbeiter an derſelben mit den verant
wortlichen Miniſtern abhängig glauben könnten aus jenen
Erfahrungen volle Beruhigung ſchöpfen Wir wiſſen nicht ob
ſolche Meinungsverſchiedenheiten überhaupt und betreffs welcher
Punkte ſie beſtehen mögen können aber verſichern daß die
ſozialreformatoriſchen Arbeiten für den Reichstag in
jeder Richtung rüſtig vorwärts ſchreiten und wird es
nicht an der Reichsregierung liegen wenn der vorausſichtlich
im Februar zuſammentrektende Reichstag die Angabe eines früheren Termins in verſchiedenen Zeitungen iſt

wohl irrig dieſen Theil ſeiner Aufgabe nicht raſch und un
raten der Löſung zuführen ſollte eDaſſelbe ſchreibt in der Frage der Steuerreform

Wenn als offiziös bezeichnete Mittheilungen berichten daß
dem Landtage eine die Steuer und Finanzpläne des Finanz
miniſters enthaltende Vorlage gemacht werden ſoll welche den
Gedankengang des Verwendungsgeſetzes feſthält ſo dürfte die
Angabe in allen ihren Theilen ungenau ſein Wie aus der
Thronrede vom 14 November v J bekannt iſt ſind 3 Geſetz
entwürfe Schuldotationsgeſet Beamtenbeſoldungs
und Kommunalſteuergeſetz in Ausſicht genommen Sie
haben mit dem Verwendungsgeſetze von 1882 nur den einen Gedanken die vorgängige Feſtſtellung des Bedarfs in Preußen

und zum Theil die Zwecke für welche Mehraufwendungen von
Staatsmitteln für nöthig erachtet werden gemein Abgeſehen
von weſentlichen Veränderungen im einzelnen weichen ſie aber
von v Vorlage inſofern grundſätzlich ab als die Feſtſtellung
des Bedarfs als integrirendes Glied der organiſchen und organi
ſatoriſchen Foribildung der bezüglichen Einrichtungen und Ver
arſtaltungen auftritt ſo die Betheiligung des Staates an den
Schullaſten als Glied der Neuordnung der äußeren c
des Volksſchulweſens die Erhöhung der Beamtengehälter als
Theil einer dieſen Abſchnitt eines Komptabilitätsgeſetzes voraus
nehmenden geſetzlichen Ordnung des Beſoldungsweſens 2c Daß
ſolche Vorlagen nicht einſeitig von dem Finanzminiſter ausgehen
können ſondern daß dabei die betheiligten Spezialreſſorts eine
entſcheidende Mitwirkung ausüben wird jedermann einſehen
der nur eine entfernte Ahnung von den beſtehenden Reſſort
verhältniſſen hat J
Ferner dürften jene Mittheilungen in der Preſſe welche nur

die Vorlegung einer die Steuerreform umfaſſenden Dentkſchrift
an den Landtag ſignaliſirten der Begründung entbehren Die
Vorlage welche in ſicherer Ausſicht ſteht ſoll wie bereits
früher von uns hervorgehoben ein Geſetzentwurf ſein der
die definitive Ordnung der Perſonalbeſteuerung
alſo der Einkommen und Klaſſenſteuer ſowie die
Ergänzung der Ertragsſteuern durch eine vom Ab
geordnetenhauſe geforderte Kapitalrentenſteuer be
trifft Er dürfte ſich alſo lediglich als die Erfüllung der
Zuſage darſtellen welche aus Anlaß der Reſolution zu dem
Geſetze betreffend die Aufhebung der zwei unterſten Stufen der
Klaſſenſteuer in der letzten Seſſion erfolgt iſt

Jene Reſolution enthielt vier Punkte ſie forderte eine ſyſte
matiſch nach unten fallende Steuerſkala weitgehende Berück
ichtigung beſonderer die Leiſtungsfähigkeit beeinträchtigender
erhältniſſe zweckmäßigere die gleichmäßige en mehr

als bisher ſichernde Veranlagungsformen eine ſtärkere Heran
ziehung der Erträge aus dem W

Mit der ſchwierigſte Punkt der Aufgabe iſt der dritte man
wird begierig ſein können zu ſehen in wie weit mit den ſchon
bei Berathung der doch zunächſt mehr akademiſchen Reſolution
hervortretenden Popularitätsrückſichten eine Verſtändigung über
konkrete Detailbeſtimmungen ſich wird erzielen laſſen Mit der
Abgrenzung der Skala wird jene wichtige Frage der Befreiungs

renze welche für jetzt nur proviſoriſch gelöſt iſt definitiv zum
ustrage kommen müſſen Die Staatsregierung dürfte

auf ihren Vorſchlag 4 Stufen r befreien dieBeſteuerungsgrenze alſo auf 1200 M zu erhöhen zu
rück kommen Der Einwand daß die Mittel zur Deckung
der durch Befreiung der Einkommen von 1200 M ent
ſtehenden Einnahmeausfälle fehlen iſt inzwiſchen hinfällig
geworden 2 Nicht minder wird der Nachweis daß auch bei
der geplanten Befreiungsgrenze wirthſchaftlich
Bevölkerungsgruppen nicht oder doch nicht mehr als bei der
jetzigen Einrichtung durch die Steuergrenze getrennt und mithin
unter den ſteuerpflichtig gebliebenen Theilen derſelben Unzu
friedenheit erregt werden würde an der Hand umfaſſenden
ſtatiſtiſchen Materials ohne grage er werden ſo daß die
v für die nehme Vorſchlags ſich weſentlich

ebeſſert haben dürſten acht die königl Staatsregierung in
oyaler Weiſe den Verſuch den Wünſchen der großen Mehrheit

des Abgeordnetenhauſes gerecht zu werden legt ſie ein allemAnſcheine nach volles Reformwerk vor ſo wird R zeigen ob
die ftinn à tout prix aufs neue den Verſuch machen wird
das Werk zum Scheitern zu bringen oder ob jene commnnis
opinio von welcher Herr von Bennigſen bei der zweiten Be
rathung des Steuererlaſſes in der letzten Seſſion des Abgeord
netenhauſes ſprach noch beſteht
Jn Oldenburg find weitere Tumulte nicht vorgekommen

Das Aelteſtenkollegiuum der berliner Kaufmannſchaft
berieth die der hannoverſchen Handelskammer zum

orgehen gen den deutſchen Offizier Konſumbere in
Es wurde geltend gemacht daß man nicht berechtigt ſei irgend
welchem Stande zu verwehren die Vortheile der freien Aſſoziation
ſich zu Nutzen zu machen und dec das Schreiben der han
noverſ andelskammer dahin zu beantwoxten daß zur Zeit
keine Veranlaſſung ſei zu der angeſonnenen Agitation wider den
Offizierkonſumberein die Jnitiative zu ergreifen

Die Staatsanwaltſchaft hat gegen das W nt Urtheil
des Landgerichts zu Frankfurt M in dem Prozeſſe gegen
die Reichstagsabgeordneten Frohme und Geiſer wegen

Sagen Sie dem Prinzen daß i Scene längſt ver

t

bereit ſei ſobald er es wünſche

en treten Fortſ folgt
mit ihm an den Altar Wind

6 Uhr früh Thaupunkt u d Klinterf Hrar 4 3

Weiterber der Seewarte bel Hamburg u der Sternwarte bel Pola

30 morgens Das über dem größeren Theile von EuropaSuſidenn mum hatte ſowohl an Ausdehnung als an Höhe gewonnen

am höchſten ſtand das Barometer im ſüdlichen Oſtſeegebiet 780 mmn Die
Wetterlage in Mitteleuropa war unverändert und die Temperatur nöch über

normal e im öſtlichen Europa geſunken war Haparanda 766
Südweſt mäßi ct Moskau 775 3 Nord ſtill halb bedeckt Hamburg 774t 9 Nordoſt ſhwagh Nebel Wien 773 9 ſtill Karlsruhe 771 8 Nordoſt
ſtill bedeckt Paris 772 4 Nordoſt ſtill bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 31 Okt Bei allgemeiner Zunahme des Luft

drucks in Europa nur in Lappland fällt das Barometer iſt
Anhalten der ruhigen trocknen Witterung mit weiterer Abkühlung

wahrſcheinlich
ne nern

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provin c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 30 Okt Seit heute früh herrſcht e an

J

r

läßlich des morgen ſtattfindeuden Feſtzug es eine unbeſchreibliche
Aufregung Die Straßen haben ſich wie mit einem Schlage in
Tannengrün gekleidet jeder Bahnzug bringt eine große Anzahl
Fremder und die Spannung auf das was der Feſtzug bringen
wird iſt eine allgemeine Jn der That verſpricht derſelbe wenn
uns ſonſt das Wetter nicht im Stich läßt über Erwarten prpns
zu werden Jn den Sälen des Geſellſchaftshauſes fand heute
abend eine Art Vorfeier ſtatt die ein köſtliches Bild eines mittel
alterlichen Feſtes abgab Alle Räume waren gefüllt von
Patriziern Landsknechten Bogenſchützen und Handwerkern im
mittelalterlichen Son ntagskoſtüme das faſt alle außerordentlich
gut kleidet

M Erfurt 30 Okt Der Privatſchreiber und KommiſſionärAdolf hein Becker aus Arnſtadt welcher daſelbſt von 4 Ein

wohnern Gegenſtände zum Verauktioniren in Empfang genommen
hatte verkaufte dieſe und brannte mit dem Erlöſe im Betrage von
66 M durch Am 28 April 1883 ließ ſich Becker in Halle a
nieder und fand bei einem Rechtsanwalt Stellung Erſt am
25 Sept erreichte ihn der Steckbrief Becker wurde verhaftet und
in das Landgerichtsgefängniß zu Erfurt eingeliefert Jn heutiger
Strafkammer traf den vollkommen geſtändigen Nothlage vor
ſchützenden Angeklagten wegen Untreue verbunden mit Unterrn 266 Abſ II des Strafg B eine u r
Gefängnißſtrafe Jn gleicher Sinn wurde z
ſergeant Ernſt Graſſau aus Arnſtadt welcher den 10jähr
Schulknaben Alfred Brandau da dieſer eine ihm zur Laſt gelegte
Uebertretung nicht zugeſtehen wollte geohrfeigt hatte wegen Mißhandlung unter nahme mildernder Umſtände zu 3 M Geld

ſtrafe oder 1 Tag n Der Vorſtand desthüringiſchen Vereins für Geflügelzucht und Vogelſchutz zu Erfurt
macht in Anbetracht der großen Verluſte welche durch das maſſen

fte Auftreten von Raubvögeln dem Hühner und beſonders dem

er Polizei

a etPreiſe erwachſen ſind bekannt daß für abgelieferte Raub
vögel Geldprämien von ihm gewährt werden und zwar fürSperver 1 Thurmfalken 30 t und Würger jeder Art 25 Pf
in alten und jungen Exemplaren

Der Graf Otto zu Stolberg Wernigerode hat am
30 Okt zugleich mit ſeinem Geburtstage ſein fünfundzwanzig
jähriges Regierungs Jubiläum gefeiert Geboren am
30 Okt 1837 als Sohn des im Jahre 1841 verſtorbenen Erb
rafen Hermann folgte er ſeinem Großvater dem GrafenFeinrich am 16 Februar 1853 in dem Beſitz und nach vollendetem

21 Lebensjahre am 30 Okt 1858 in der Regierung der Graf
ſchaft Die Verwaltung des ererbten Beſitzes hielt den Grafen
nicht ab ſeine Kraft und Thätigkeit dem Dienſte des Vaterlandes
zu widmen S t im Heeresdienſte ſpäter in hohen und ver
antwortlichen Stellungen in der Verwaltung Mit wie glänzendem
Erfolge er die Provinz Hannover als Ober Präſident in die
neuen Verhältniſſe hinüberleitete iſt ebenſo allgemein anerkannt
wie ſein Wirken als Botſchafter in Wien und als Vize Präſident
des preußiſchen Staatsminiſteriums Auch parlamentariſch war
der Graf als Mitglied des Reichstags und erbliches Mitglied des

errenhauſes einige Jahre hindurch als Präſident deſſelbenthätig Jm Jahre 1875 war er Vorſit ender der außerordentlichen

Generalſynode 22Anna Eliſabeth geborenen Prinzeſſin Reuß hat der Graf Otto
nachdem er ſich aus dem Stagesdienſte zurückgezogen ein weites

eld ſegensreichen Wirkens in der Verwaltung und Regierung
eines fürſtlichen Beſitzes gefunden Durch die Gnade ſeines
Kaiſers ausgezeichnet von ſeinen ren geliebt und
verehrt in den weiteſten Kreiſen hochgeachtet blickkt der Graf
am heutigen Tage auf eine an Erfolgen reiche Vergangenheit
Zur Vorfeier wurden am 29 Okt in der feſtlich geſchmückten Aula
des Gymnaſiums die Perſer von Aeſchylos aufgeführt Der
Vorſtellung wohnten die Familie des Grafen ſowie zahlreiche
Gäſte bei Nach Beendigung des Feſtaktes unternahmen
die Herrſchaften um 72 Uhr eine Rundfahrt durch die illuminirte
Stadt Auf dem ganzen Wege wurden der Graf und ſeine
Angehörigen mit lauten Hochrufen begrüßt Am Vormittag
des 30 vereinigten ſich ſämmtliche Jnnungen und Korporationen
und begaben ſich mit Muſik Fahnen und Emblemen e einem
Durchzuge durch die Stadt nach dem Schloſſe Der Feſtzug
begleitet von einer nach vielen Tauſenden zählenden Menſchen
menge machte einen wohlthuenden Eindruck Nach Ankunft auf
dem Schloßhofe wurde ſo weit dies möglich war Aufſtellung
genommen Se Erlaucht in Uniform der Garde du Corps hatte
mit der gräflichen Familie und den hohen Gäſten vor der Thür

erren den mächtigen König der Ehren unter Leitung des Herrn
uſikdirektors Ehrhardt durch den Lehrergeſangverein hielt Herr

Rathmann Zeisberg im Namen der Anweſenden an den Jubilar

d genommen Nach dem Vortrage des Liedes Lobe den

eine längere Anſprache Tauſendſtimmig erklang das am Schluſſeu r von der Bergeshöheder Begrüßungsrede ausgebrachte Hoch
wieder Mit freudig bewegtem Herzen dankte der Graf und
hob hervor daß er wie bereits am Morgen den offiziellen Ver
tretern gegenüber auch jetzt wieder bekunden müſſe wie warm
ſein Herz für die Stadt und die Grafſchaft Wernigerode ſchlage
Er würde derſelben ſtets das lebhafteſte Jntereſſe bewahren und
wünſche daß ein tüchtiger ehrbarer Bürgerſinn allezeit hier
herrſchen möge Hieran ſchloß ſich die Ueberreichüng der Adreſſen
der einzelnen Vereine und Gewerke Den Schluß der Feier bildete

von Herrn Muſikdirektor Ehrhardt komponirten Feſthymne
Schwindet ihr Jahre wie Tränme der Nachtan bleibt was Liebe vollbracht

durch den Lehrergeſangverein welchem Se Erlaucht den Dank
leichfalls abſtattete Gegen 2 Uhr erfolgte der Rückzug vomSchioſe ur Stadt Auf dem Ausgangspunkte dem Linden

plane Wöne ſich der Feſtzug auf Dem eng gemäß fand
itta gmiliendiner der gräflichen Familie nebſt den geladenenSe a Schloſſe ſtatt Für n Abend war ein Koſtüm

Gäſten auf dem Sch Fl var tfeſt veranſtaltet bei welchem ein h von etwa 50 Perſonen in
Anzügen aus der Zeit Botho s des Glückſeligen am 4 Jan 1467
eboren vertreten war Jn den verſchiedenen e eand abends Konzert und Ball 2c ferner eine theilweiſe Wi er

holung der Jllunnination ſtatt

mittags findet eine Extra Vorſtellung des Devrient ſchen
Lutherfeſtſpiels und war für Schüler zu ermäßigten Preiſen
von 1 75 und 50 Pfg ſtatt Das Haus iſt auch für dieſe
Vorſtellung bereits ausverkauft ee Leipzig 30 Okt Mit geſtern iſt das neu hergeſtellte

oſtgebäude eröffnet worden hat ganz bedeutſame

Mißbrauchs der Eiſenbahnfreikarten die Reviſion eingelegt

Halle den 31 Oktober
Meteorologiſche Station

h 30 Dit 10 U abs 31 a Dtt 6 U m
Barometer Millimeter 765 753Thermometer CelRelative deiaiglet e 4553 48

e e 9 die innere Einrichtung betri
enderungen erfahren er was da Aen ere als auch was

Vermählt am 22 t 1863 mit der Gräfin
en

der Vortrag der von Herrn Paſtor Schwartzkopff gedichteten und

j Jeng 30 Ott Am Freitag den 2 Nov a Uhr nach

ft Das Portal iſt weſentlich ge
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ndert worden eine Attika ziert die Front und das Gebäude zweiten Stocke und des Herrn Polizeiraths Rumpf und z äußerte ſich wieder eine berei ange ä ſſimiſtißa en ſechs Koloſſalfiguren Poſt Telegraphie Handel WiſſenAſſeſſors von Funk haben keinen neimnenswer e V ten Stimmung die c echt e l be
a Induſtrie Kunſt Du Poſtbaumeiſter Wie bereits ger det ſind Perſonen nicht verletzt worden gert e death internationale Gebiet davon weniger deeinſußt
eitcher und jeder iſt des Lobes voll von ſeinem Werke Die e Beamte im Hauſe anweſend waren Die als e e gen e Lombarden
rkehrsſtellen für das Publikum ſind mit Ausnahme der Anne der Telegramme und der Packete alle in der ſehr ge

räumigen ſchön geſchmückten Halle untergebracht die demnach
19 Schalterſtellen zählt Jn der
wieder einmal das Projekt der Zuſammenlegung der Bahnhöfe der Magdeburger Berliner und r Ehenhahn ur

prache Es wurde mitgetheilt daß jüngſt eine vertrauliche Be
ſprechung der dabei Betheiligten ſtattgefunden habe und das

roſekt ſcheint der Verwirklichung näher zu kommen Beim
dandtag wird ein Antrag auf Feſtſetzung einer Penſion für die
Angeſtellten der Handelskammern eingebracht werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Berlin fand am Dienstag 30 mittags die feierliche

Enthüllung des auf dem Mariannenplatze gegenüber dem Haupt
ortal des Diakoniſſenhauſes errichteten Denkmals für DrNobert Wilms den verſtorbenen Leibarzt der Kaiſerin unter

l der Staats und ſtädtiſchen Behörden und im Beiſein
zahlreicher Verwandter Freunde und Kollegen des Verewigten
ſtatt Der Kaiſer hatte ſeine Theilnahme an der Feier abſagen
laſſen müſſen Unter den Klängen des von der Kapelle des

Handelskammer kam geſtern D

her zahlrei inbald herbeigeeilte Feuerwehr konnte ſofort wieder abrücken da
ein Brand nicht entſtanden war Der Polizeipräſident hat eine
Belohnung von 1000 M auf die Ermittelung des Thäters ausgeſetzt

as Gebäude iſt aufs ſtrengſte abgeſperrt worden Ander
weitige Telegramme führen das Verbrechen bereits auf ſozialiſtiſche
Urheber zurück ohne daß indeß bis jetzt ein beſtimmter Anhalts
punkt für dieſe naheliegende Vermuthung bekannt wäre Jn dem
HochverrathsProzeß welcher vor längerer Zeit vor dem Reichs
gericht gegen eine Anzahl Sozialiſten der Moſt ſchen Richtung
verhandelt wurde und mit mehreren Verurtheilungen endete waren
die Angeklagten

Der Frkf Ztg
ſtattgefunden

Leichtfertig oder ruchlos Jm Hauſe der Bäcker
Herberge zu Berlin Bergſtr 12 fand die Wirthin Frau Funk
am Sonnabend nachm gegen 6 Uhr als ſie eben im Begriffe
ſtand in der neben der großen Gaſtſtube belegenen Fremdenſtube
euer zu machen in der n des Ofens ein circa zwölf
fund ſchweres gefülltes Sprenggeſchoß Shrapnell und zwar

mit der Zündſpitze nach außen liegend Der Frau war es aufge
fallen daß die Ofenthüre ein wenig offen ſtand weshalb ſie nicht

zufolge haben bereits einige Verhaftungen
rößtentheils aus Frankfurt a M und Umgegend ar von 95 27,40 27,80 M Fornpucer von 94 27,00 27,40 M Korn

zucker Rend 88 27,30 27,50 M

loco 19,25 fremder loco 19,50 pr
19,25 Roggen

en ehe Mainzer 107 Oſt

en e e e te h Unim e h Sartmnner m
zu Abſchreibungen disponibel bleiben

e

Nachprod 88 929 20,60 24,00Tendenz Stetig Brodraffinade M Brodmelis 2600 Gem eine
34,00 34,25 M Gem Melis I 33 33,25 M Tendenz Feſt

Poſen 30 olt Telegr Spiritus her ehe ha Sagen

oſen 30 ohne Okt 50pr Nov Dez 48,90 pr AprilMai 49,50 Gek 26 T Mat 29
Köln 30 Okt nachm eleg Getretdemarkt Welzen hieſt

dov 17,90 pr März 19,05 pr Mai
loco 15,50 pr Nov 13,75 pr März 14,90 pr Mai 15,00

Hafer loco 14,50 Rüböl loco 36,00 pr Okt 35,60 pr Mai 33,40

Leipziger Börſe m 35 Oktober
2 Garde Dragonerregiments geſpielten grſtwarie und dem ſofort mit dem brennenden Kienſpahn in die Feuerſtätte zündete g Kal Sächſ M Kgl Sächſ ThlrC dur Konzert von Beethoven begaben ſich die Geladenen vom ſondern erſt nachſah was etwa darin liegen möge Durch dieſe henen An 3333 81,10 G Staatsanl 67 ab 800 101 40 b
Diakoniſſenhauſe aus zum Denkmalsplatz der reich mit Fahnen Vorſicht iſt ein unabſehbares Unglück verhütet worden Jn der 3 do 1050 81 20 t Sandrentenbr 96,85 G

Guirlanden und Blumenflor garnixt war Als die Muſik ver nur durch ein Glasfenſter von dem Fremdenzimmer getrennten do z 8302 I Mon Gw 1682 t
klungen fiel die Hülle vom Denkmal Sanitätsrath Dr großen Gaſtſtube befanden ſich damals über 200 Perſonen und s do i 259 n de 1879 103 50 6
Orthmann feierte darauf in kurzer Rede Wilms als den auch in dem rückwärts anſtoßenden großen Saal in dem Sonn Staatsanl 1830 S 99,00 G b o 1873
trefflichen Arzt der im Kriege und im Frieden ſein tags oft gegen 500 Perſonen ſich am Tanz erluſtigen war eben do 1858 100 8975 u e 103,25Leben der leidenden Menſchheit gewidmet und auch dem falls Publikum anweſend Frau Funk welche das einer Cham4 do 18476500 101,10 b stadtoblsss 102,80 G
Kaiſerhauſe ſeine beſten Dienſte geleiſtet Dann nahm Geh pagnerflaſche in der Form nicht unähnliche Geſchoß nicht als do 1869 73 99,75 G do 1876 104,756
Rath Bardeleben das Wort um gleichfalls ſeiner Verehrung für ſolches erkannte legte es verwundert bei Seite und erſt einer do 1870 33 101,40 bz
Wilms Ausdruck zu verleihen und das Denkmal der Stadt zu der hinzukommenden Bäckergehilfen der bei der Artillerie ge Div Eiſenb St Akt Div
übergeben Oberbürgermeiſter v Forckenbeck übernahm das Denk
mal mit dankenden Worten u a führte er dann weiter an Als
vor länger als drei Jahren der Gedanke zur Errichtung dieſes
Denkmals entſtand und die erforderlichen Genehmigungen dafür
nachgeſucht wurden da ſprach in der Allerhöchſten Kabinetsordre

dient hatte klärte die Frau über die Gefährlichkeit dieſes befremd
lichen Fundes auf Die alsbald benachrichtigte Revierpolizei

ger wWat e den Vorig Ueber den Thäter und ſeine Abſichten fehlen zur Zeitnoch alle Anhaltspunkte r 8

Lyz Malzf Schkeud 173,00
7 Thür Gasgeſ i Lyz
7 do Stamm Pr 133,00S KetteElbſ Geſ Akt 129,50

10 Zuckerraffinerie Halle 142,25 bzG
10 S Thür Br V St 194,00 G

8 AltenburgZeitz
14 AuſſigTeplltz

7
7 Buſchtiehrad Lit A 143,25 bzG
2 do B 78,00 bzG6 Dux Bodenbach 143,00 P

196,59 G
260,006

59 g 126,90 P

vom 27 Oktober 1880 unſer erhabener Kaiſer es aus daß er diel flö i Joſ B ſ52 85 PriErrichtung des Denkmals in Würdigung der hohen Verdienſte mee S e entedſwert ahnt beg bortieg hh e W er wo e a
und in Erinnerung an die durch den Verſtorbenen genoſſene Hilfe vereins aufgelöſt worden ſei der H ausfrauenverein aber fort be Aiendnrgege n SolorblSt P a 115,29t30
der ich ſo viel verdanke hier an dieſer Stelle angeſichts der beſtehe Ueber die Gründ di die M erein aber ort DuxBodenb Kit A 140,00
Stätte ſeines Wirkens gern genehmige Mit einem Hoch auf gegeben iſt uns nweh chts bekannt r d aßregel Veranlaſſung do B 140,09 G o Anusl Eiſ P Obl
den Kaiſer ſchloß die kurze eindrucksvolle Feier Das Denkmal z r i Halle SorauGuben 110,75 P Auſſig r hträgt als Jnſchrift nur den Namen Wilms Die ausdrucksvolle aus Eine bedeutende Dynamitexploſion berichtet man Bank u Ereo unt Sohn Seele a

e Biſte die da Vu nach Bethanien richtet iſt ein Wert Siemering s 9 Amerika Nach re aus Philadelphia ſind am 9 Als Dre 186 898 z de ar wahn
e die Architektur um das Denkmal rührt vom Baurath Schmieden her Wantag in pem Dunnel der Haltimgre ObioEiſentabun in der der van 13000 5 Buſchtiehre u No

Nähe von Pittsburg 1200 Pfund Dynamit explodirt wobei u er eſſen Verein a 5 do Em 1871 87,00
J Vermiſchtes 5 Perſonen auf einem Güterzuge getödtet wurden s do Dist Geſellſch 106,25636 5 do 13872 86,704 8 d b r M 3 b Bank 9 5 DuxBodenbach 86,75JIn der bekannten Militärbefreiungsaffäre meldet Sächſ Be 123,25 5 do Em 1871 8590 GCirkusbrand Geſtern Dienstag abend iſt wie ein ein Telegramm aus Frankfurt a daß die 7 in dem bezüglichen eine Bank neue gr o 1287410475

uns zugegangenes Telegramm meldet im Cirkusgebäude zu Peſt Prozeß daſelbſt verurtheilten Perſonen appellirt haben o Zwigaver 69,50 P GrazKöflacher 77,30630
Feuer ausgebrochen welches raſch größeren Umfan ahiahm und Cholera Nach einem Berichte der Times aus nd her r z de 2379
den Cirkus vollſtändig in Flammen ſetzte Den Raſſdengangen Alexandrien vom 30 d ſind daſelbſt während der lehten 3 Tage e zu Papierfab 190,00
der re iſt es gelungen das Feuer zu lokaliſiren ein 36 Todesfälle von Cholera vorgekommen es ſei zweifelhaft ob da d r J a i 5Verluſt an enſchenleben hat nicht ſtattgefunden auch die im die Epidemie überhaupt verſchwunden geweſen ſei allein das 5 do Schuldverſchr 108,75 5 do m S ſto Z 94,00 6
Eirkusgebäude befindlichen Pferde wurden gerettet Wie uns ſarkere Auftreten derſelben ſei der weniger ſtrengen Anwendung Dörſtewit Rattm 118,75636 5 Prag Turnau 8506
We de t i e v d liert s d er ſanitären Vorſichtsmaßregeln zuzuſchreiben

kurz e und Magde Schleppſchiffahrt auf der Elbeburg auſtrat und ſich von letzterem Orte aus nach Peſt wan sbetroffen worden Es iſt dies das zweite al a Bund Todesfälle v Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 30 d Schiffer
Herzog durch Brand geſchädigt wird Robert Volkmann einer der hervorragendſten Komponiſten e r t en J u MagDie geſtern berichtete Exploſion jm Polizei unſerer Zeit namentlich auf dem Gebiete der Kammermuſik iſt desgl g Ad r Magdebur W rdman ehe
präſidialgebäude zu Frankfurt aſM erfolgte wie ein am Dienstag morgen in Budapeſt geſtorben Geboren den ſeer n Auſſig Fr Schröder Wei Walſwiphaſen ipäteres Telegramm beſagt durch Dynamitpatronen welche unter April 1815 in Lommatzſch i S ſtudirte Volkmann in Kreiberg Ruſſig l Ruſſ ne de Naſe ler n Mag
der ſteinernen Haupttreppe lagen daſelbſt wurden auch Bleikugeln und ſpäter in Leipzig wo er vor allem Schumanns Ümgang ſebng W yſig rer de e

r ſtei p daſelbſt wu geln deſſen Ei f n ſehr b igang, deburg W Wolf Zuckerrüben n d Saale J EiſermannS gefunden Auch ſonſt wird allgemein als feſtſtehend angenommeen eſſen Einfluß auf ihn ſehr bedeutend war pflegte 1839 ging er feer n Auſſig Fr Schulze desgl Au Wnuth desgl
daß Dynamit oder Nitrogiycerin durch unbekannte verbrecheriſche als Muſiklehrer nach Prag 1812 nach Peſt Von 1851 058 wirkte W Seger Zuck riben n d Saale Urgec Kleten Mogdeburg

n Hand in einen Raum an der Haupttreppe gelegt wurde Jm er in Wien ſeitdem ununterbrochen in Budapeſt Unter ſeinen Schneis kleer i E Böhm n We mr
Mittelpunkte der Exploſion im Jnnern des Hauſes waren ſuß n r n e phon in desgl Ab Elſermaun t ſ Bohmer Desgl e Hetſe
dicke Sandſteine durchbrochen Die dickſten Ballen lagen dur drei Serenaden für Streichorcheſter eineehe Bonn Mauern ſind d borſen und Mein W Anzahl von Streichquartetten und Klaviertrios ſowie ſeine Duver Waſſerſtands Nachrichten n
31 ne e ehderhter r die Exploſion ſtatt ture zu Richard III hervorzuheben Saale Halle 30 Okt ads Anterq 1,82 31 Okt morg 1,82
gefunden ſind umhergeſchleudert auf den Treppen und auf den Trotha 30 Okt abs Unterh 2,06 31 Ort morg 2,02Gän en knirſchte es wenn man dahin ging ſo viel Glas lag hier Handels Verkehrs und BörſenNachrichten Kalbe 30 Olt Oberp 1,46 ünterp 5,91 h
Jm dritten Stocke ſind die hölzernen und bleiernen Fenſterverklei Berliner Börſe 30 Okt Starkes Angebot und weichende Kurſe rn Auge 1 Dauer i
dungen eingeſchlagen Die Gemächer des Herrn Präſidenten im zeichneten die heutige Börſe aus Namentlich auf dem lokalen Martie 1,22 Varth es k Wittenberg 1,70 Roßlau

J Ruſſ Engl 80 Pf St a20M 4 70,40 bzB Saalbahn o 5 24,00 b FraunſBerliner Vörſe 30 Oktober d net h Wehnar Gen 28 a e n gert er e l ePrenß u Dentſche Fonds do raunt de j666 127 20 Bresl Schw rb N 102,70 G Egdert Maſchinenfabrik 188206
e do Pr Anl t 25 b Bank Aktien KölnMinden V 4 100,70 G AnhalDeutſche Reichs Anleihe 4 102,00B RuſſiſchPolniſche Schatz 4 85,75 bz 107,60 G d h nhalter Maſchinen TPreuß konſol Staats Anl 102,60 bz Schweb Staats Anleihe 1875 103,00 B Aachener Distonto 18 5 v 104,10 bz Bresl Waggon Fabr Linke 4148,00 bzG

do do do 4 101,70bzG do Hypoth Pfandor r 101,10 G Berliner KaſſenVerein 4 35,50 b do VII S 102,90 B Halleſche Maſchinen Fabrik 4 248,00 GSiaats Schuldſcheine 83 99,60 b do do 53,90 bz do Handelsgeſellſchaft Zae Faran v St g 103,25 bB Sächſſche Nach Hartmain 103 00e Saale Prerenteihe 1865 3 136 S ungar Gombrer Pfandor 160,506 do Makler Verein h agdeb Halberſt de 1865 102,80 B o Shckneſh gebe 4 116,50 bzG

S Berl Stadt Ocl 76 78r 102600 d Gold Rente 6101,40 b Helene e 4 r Leizzig 4 n e ſrProvinzial Pſandbriefe o do 4 73 75 ſchweigee Bar ittenherge Maſchinen Schaede 54an nern a T o Seht Braurſchweiger e Mainz Lidw ger Se n GutSſenſche neue 100 40 z do Shenban u 40 e rer do 1867sr m 5 108,10 6 Kölner Bergwert 2850 696üchßüiche h Breslauer Diskonto Friedthl 4 b m Donnersmarckhütte 4 65,75 bzGRentenBriefe In u ausl Eiſenbahn St e en hen e ne e u e nU C St t edit Lit ortm Stamm Prior Lit A 50 bzrei 18933 u St Prior Aktien Da ch gatent ren e h 102 8c b Sehentraen ver t hu üche 1 4 10080 G AachenMaſtricht 454,30 bzG Darmſtädter Bank o Em v arpener Bergwerk 4 101,00 bzGächſiſche x n 100,80 n Deſſcrer an lagen u e D W 5 104,90 bz G i S gnrot 4 32Schleſiſche 4 101,00 G AuſſigTeplitz 90 b Deutſche Bau ant 143 25 Rechte Ober u e örder Bergwerk 25 bzche utſch 4 133 25 b chte Ober Ufer 4 100,80 b önigs u 22Bad Präm Anleihe 1867 4 1130,75 bz de 16,70 b e Genoſſenſchaft 128,00 8 Rheiniſche r E 102 80 Lau gar derte e
do 35 l Obligationen z monrgi b 75 Diskonto Kommandit 18510 b Thüringer 1 Serie 4 Louiſe Tiefbau 4 50,00 bzBBayer Prämien Anleihe 4 Böhmiſche Weſt ahn 125,75 b Dresdener Bank 123,75 bzB do v Serie Magdeburger Bergwerks Geſ 4 197,00 bzBraäunſchw 20 Thlr Looſe 97,90 bz Zreslan Schwe greiburg 50 b EffektenMaklerbank 109006 do VI Serie do do St Pr 5
n den e ue Sh a ehedem n Albrectsban gar San Thür Brauntehlen eh ortmundGron Enſchede 25 bz Maklerbank DuxVodenbach 5 86 00 Lhur Braunkohlenmburger Staatsrente 3 89,20 B 142,25 b Gothaer Zettelbank 4 125,75 G ,90 do doKen Woſe 28,20 B Vodenbach t e Hannöverſche Bant 118,556 be I 5 105,00 G ESchieſiſche Zint ift Prite 0
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Rumiiſche i ehe e agdeburg Halberſadt Lit 91 889808 o Rordbahh Zarsloe Seio 5 66,60 h e entneteno un dekente 8 Marienburg Riawig 5 116,10G Herlin Anhalt 102,80 G Induſtrie Papiere 35 ndor 10 dde wen do 3352 e Erfurt 5 endeten an rn Brauerei Roabih heialsKRuſſ En A l ko 20 9 HelsGneſen 5 72 Berlin örlitz konv e 4 102,80 b Berline e e 7gl n nlderero 5 c Oſtpreußiſche Südbatn 5 117,90B OHerlin Hambürg m konv 102,50 be c e e Wenn so
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Gröbrzig im Oetober 1883

Hierdurch beehren wir uns Ihnen mitzutheilen dass wir ab 1 November
d J unser Comtoir von hier nach Halle a Poststrasse 5 1 Tr
verlegen und daselbst unsere Geschäfte unverändert fortsetzen werden bis auf

n Platze seit langen Jahren bestehendes Manufaeturwag
z dasselbe übergeben wir unserm bisherigen Mitarbeiter Herrn

Wilhelm Günther
zum 1 November derselbe wird es unter seiner eigenen Firma weiter führenWir danken für das uns in s0 reichem Maasse geschenkte Vertrauen und bitten
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S an m daft z ſie wie c S
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Bard S Co erb

zu wollen

Die Seifend übrit von

17 gr Ulrichſtraße 17
empfiehlt für die WinterSaiſon ſeine hochmodernen brillant ſitzenden

und aus gediegenen Stoffen gearbeiteten Neuheiten in

ha ganz anſchließenden kurzen und langen
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P P
auf mich genei

G Welsch Nachf
Damen Mäntel Fabrikant

alle a d S

für Damen und Mädchen

zu anerkannt mäßigſten Preiſen am Platze
Jch verarbeite in eigenen Ateliers prinripiell nur gute decatirte

Stoffe und Beſätze und folge der allgemeinen Strömung Alles nur billig
und ſchlecht zu fabriciren Nicht nach meinem Dafürhalten verlangt das

conſumirende Publikum durch trübe Erfahrungen mit Schund klug gemacht
nur veſſere reelle Artikel

S Ich zweifle nicht daran daß der größte Theil der geehrten Damen
meiner Anſicht ſind und den Vortheil einſehen ihren ebent Bedarf an

Damen und Mädchen Mänteln
e in einem a Sperial Geſchäft zu kanfen deſſen Waaren ſeit 1869

a

reell und preiswerthanerkannt ſind Jch bitte ſich durch den Verſuch gefl davon überzeugen

Hochachtend

G W els h Wachf
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Aussenstände für Waaren ziehen wir selbst ein und zeichnen
hochachtend

D H Apelt Sohn
Gröbig im October 1883

Auf obenstehende Mittheilung hötflichst Bezug nehmend ersuche ich Sie
das meinen Herren Vorgängern so lange und so ausreichend geschenkte Vertrauen

übertragen zu wollen ich werde die bekannten Grundsätzeder Erwähnten beibehalten und um Ihr Wohlwollen bittend m e
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